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Herr Georg Böhmer
Haselbrunn

ist am 03.11.2018 im Alter von 84 Jahren verstorben.

Er war von 1994 bis 2011 Ortsführer in Haselbrunn und
 hat seine Aufgaben für die Stadt Pottenstein immer zuverlässig ausgeführt.

Wir danken für sein Engagement und werden ihm stets ehrend gedenken.

STADT POTTENSTEIN

Frühbeißer, Erster Bürgermeister

Öffnungszeiten:  

Rathaus: 
Mo. - Fr.: 8 – 12 Uhr, Do. zusätzlich 14 – 18 Uhr
Tel. 09243/708-0, E-Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de
Internet: www.pottenstein.de     

Tourismusbüro:  
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Tel. 09243/708-41,  E-Mail: info@pottenstein.de
    

Recyclinghof beim Bauhof: 
Do. 16 - 18 Uhr und Sa. 9 - 11 Uhr
  

mailto:info@pottenstein.de
http://www.pottenstein.de/
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Neueinführung des Gemeinde-
teilnamens „Weidenhüll-Knock“

Der Ortsteil der Stadt Pottenstein „Weidenhüll bei Leienfels“
gliedert  sich  in  zwei  Teilbereiche  auf;  in  den eigentlichen
Ortskern  „Weidenhüll  bei  Leienfels“  und  in  etwa  500  m
Entfernung  weitere  6  Anwesen.  Da  es  in  der
zurückliegenden  Zeit  des  Öfteren  zu  Problemen  beim
Eintreffen von Einsatz- und Rettungsfahrzeugen sowie bei
der Zustellung von Post- und Paketsendungen kam, wurde
durch die Stadt Pottenstein – aufgrund der Bestrebungen
der  Bewohner  dieses  Teilbereiches  –  beim  Landratsamt
Bayreuth beantragt, den Teilbereich in einen eigenständigen
Ortsteil  mit  der  Bezeichnung  „Weidenhüll-Knock“
umzuwandeln.
Bei der Bürgerversammlung am 17.04.2018 sprachen sich
die anwesenden Bürger einheitlich für diese Änderung aus.

Mit Bescheid des Landratsamtes Bayreuth vom 08.08.2018
wurde dem Antrag der Stadt Pottenstein stattgegeben und
der  bisherige  Teilbereich  des  Ortsteils  „Weidenhüll  bei
Leienfels“ aus diesem herausgelöst und als eigenständiger
Ortsteil  „Weidenhüll-Knock“  eingeführt.  Durch  die
Einführung  des  neuen  Ortsteils  ist  eine  neue
Hausnummernzuteilung erforderlich geworden.

Damit  ergibt  sich  für  die  nachstehend  aufgeführten
Anwesen folgende Änderung:

Bisherige Bezeichnung: Neue Bezeichnung:

Weidenhüll bei Leienfels 34 Weidenhüll-Knock 2
Weidenhüll bei Leienfels 27 Weidenhüll-Knock 4
Weidenhüll bei Leienfels 14 Weidenhüll-Knock 6
Weidenhüll bei Leienfels 14 a Weidenhüll-Knock 6 b
Weidenhüll bei Leienfels 15 Weidenhüll-Knock 8
Weidenhüll bei Leienfels 19 Weidenhüll-Knock 10

Die neue Schreibweise ist die amtliche Schreibweise. 

Die Hausnummernneuzuteilung tritt ab 01.01.2019 in Kraft. 
Durch das Landratsamt Bayreuth wird die Bekanntmachung
der Namensänderung im Bayerischen Staatsanzeiger sowie
den  verschiedenen  staatlichen  Verzeichnissen  vorge-
nommen. 
Die  Bürger  werden  gebeten,  künftig  die  neue
Ortsteilbezeichnung zu verwenden.

Pottenstein, 08. November 2018

gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Aus dem Standesamt 

Beim Standesamt Pottenstein wurden in der Zeit vom 16.10.
bis 14.11.2018  folgende  Personenstandsfälle  beurkundet;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor:

Eheschließung:

19.10.2018: 
Frau  Verena  Stefanie  Bauenschmidt,  Weidenhüll  bei
Leienfels und Herr Frank Buchfelder, Kleinkirchenbirkig

Sterbefall: 

08.11.2018: Herr Johann Hölzel, Elbersberg

Staatsstraße St 2163; 
Langer Berg bei Pottenstein
 

Notwendige Verkehrsbeschränkung für 
Schwerlastverkehr
 

Der „Lange Berg“ bei Pottenstein wird durch ein umfassendes
Messsystem auf Bewegungen im Berg bzw. im Straßenkörper
durch  das  Staatliche  Bauamt  überwacht.  Im  aktuellen
Messintervall  hat  sich  an  einer  Stelle  der  Fahrbahn  eine
Bewegung gezeigt, die den definierten Warnwert erreicht hat.
Nach  Bewertung  der  eingeschalteten  Fachstellen  ist  es
erforderlich, die Verkehrslasten zeitnah zu reduzieren. 

Eine  Sperrung  des  gesamten  Langen  Berges  für
Schwerlastverkehr noch im November dieses Jahres –  bis
zur  Durchführung  und  Abschluss  notwendiger  Sofort-
maßnahmen  -  wurde  von  den  beteiligten  Fachstellen  für
erforderlich gehalten. 

Die Umleitung erfolgt über das überörtliche Straßennetz. Über
die  konkreten  Festlegungen  der  entsprechenden
Verkehrsanordnung  wird  umgehend  über  die  Tageszeitung
und auf der Webseite der Stadt Pottenstein informiert. Zum
Zeitpunkt  des  Redaktionsschlusses  lagen  diese  noch  nicht
bei der Stadt Pottenstein vor.

  

Aktuelles aus dem Tourismusbüro
 

Prospekte zur Winterzeit
Aktuelles  Prospektmaterial  zur  Winterzeit  liegt  im
Tourismusbüro  zur  Mitnahme  aus:  Weihnachts-  und
Silvesterprogramm Pottenstein, Aktivitäten im Winter (mit den
wichtigsten  Winteröffnungszeiten),  neuer  Winterprospekt
Fränkische Schweiz, Loipen und Skilifte in der Region 
Die Informationen sind nicht nur für Gäste bestimmt, sondern
auch für alle interessierten Einheimische.
  

Pottensteiner  Weihnachtsmarkt  am  ersten
Adventswochenende
Anlässlich  des  diesjährigen  „Jahr  der  Jubiläen“  findet  der
Weihnachtsmarkt (bereits zum 20. Mal) an zwei Tagen über
das erste Adventswochenende statt: 01. und 02.12.2018. Das
Programm ist auf der Seite 16 abgedruckt.
 

Abrechnung Kurtaxe und Meldescheinabgabe
Alle  Gastgeber  werden  gebeten,  bis  spätestens  30.
November 2018 die Kurtaxe mit der Stadtkasse Pottenstein
abzurechnen  und  auch  die  eventuell  noch  vorhandenen,
ausgefüllten  Meldescheine  im  Tourismusbüro  abzugeben.
Noch nicht ausgefüllte Meldescheinvordrucke behalten auch
2019 ihre Gültigkeit.
 

Veranstaltungsmeldungen für 2019
Alle Vereine der Stadt Pottenstein wurden bereits informiert
und darum gebeten, Veranstaltungstermine für 2019 – soweit
bekannt – im Tourismusbüro zu melden. 
Es  können  auch  private  Veranstaltungen,  wenn  sie  für  die
Öffentlichkeit von Interesse sind, gemeldet werden. 
Die Termine sind dann zeitnah im offiziellen Veranstaltungs-
kalender  Pottenstein  unter  www.pottenstein.de im  Internet
abrufbar. 
Der  Veranstaltungskalender  dient  auch  dazu,  geeignete
Termine  für  geplante  Aktivitäten  zu  suchen  und  damit
eventuelle  Überschneidungen  bereits  bei  der  Planung  zu
vermeiden. 
Eine Auswahl der Termine behält sich die Stadt Pottenstein /
Tourismusbüro vor.

Pottenstein, 06.11.2018
gez. Thomas Bernard
Leiter Tourismusbüro Pottenstein
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Zweckverband Teufelshöhle Pottenstein
    

Die Teufelshöhle Pottenstein ist eine der bekanntesten und größten Schauhöhlen Deutschlands im Herzen der Fränkischen Schweiz. 
Die Höhle wird jährlich von ca. 150.000 Gästen besucht. Daneben findet in der Höhle ein umfangreiches Kulturprogramm 
mit verschiedenen Veranstaltungen statt. Einen Einblick in das Angebot der Teufelshöhle Pottenstein erhalten Sie unter www.teufelshoehle.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Frühjahr 2019 eine/n
Höhlenführer/in

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Durchführung der Höhlenführungen und deren Organisation
• Durchführung von Arbeiten für die Unterhaltung der Höhle und des Umfeldes
 

Wir erwarten:
• keine Platz- und Höhenangst, Verantwortungsbewusstsein • Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Fähigkeit freie Vorträge vor unterschiedlichen Besuchergruppen zu halten • Fremdsprachenkenntnisse
• Engagement, Kommunikationsfreude und Teamfähigkeit  •  freundliches Auftreten • handwerkliches und technisches Geschick
 

Wir bieten Ihnen:
• Eine Beschäftigung vornehmlich in der Saison von Ostern bis Allerheiligen, auch an den Wochenenden.
• Einen anspruchsvollen und vielseitigen Arbeitsplatz mit durchschnittlich 39 Stunden/Woche.
• Eine tarifgerechte Vergütung nach TVöD (VKA) • Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.

 
Haben Sie Interesse? Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung, die Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis spätestens 7. Januar 2019 an den Zweckverband Teufelshöhle, Verwaltung, Forchheimer Str. 1, 91278 
Pottenstein, senden. Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Körber oder Herr Thiem-Förster, Tel. 09243 / 708-0, gerne zur Verfügung.

Information für Senioren

Einladung zu einer vorweihnachtlichen Feier 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

ich möchte Sie herzlich am Donnerstag, den 20. Dezember 2018 um 14.30 Uhr in das Gasthaus Goldene Krone (Völker), 
Pottenstein, zu einem gemütlichen und besinnlichen Nachmittag mit Unterhaltungsmusik von Bernie Bauernschmitt einladen.
 

Ich würde mich sehr freuen, wenn viele dieser Einladung folgen und an unserer Feier teilnehmen.
 

Mit freundlichen Grüßen
gez. Erwin Sebald 
Seniorenbeauftragter 
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Verunreinigung durch Hunde
Die  Stadt  Pottenstein  hat  in  der  Vergangenheit  darauf
hingewiesen,  dass  Hundehalter  dafür  verantwortlich  sind,
Verunreinigungen durch ihre Tiere eigenverantwortlich und
ordnungsgemäß zu entsorgen. Durch einzelne Hundehalter
wird diese Verpflichtung offensichtlich ignoriert.  Leider fällt
dieses Fehlverhalten insgesamt auf die Halter von Hunden
zurück.  Umso  mehr  sieht  sich  die  Stadt  Pottenstein
veranlasst  und  hält  es  für  gerechtfertigt,  äußerst
konsequent gegen derartiges Fehlverhalten vorzugehen. 

Wir  bitten  auch  um  Mithilfe  aus  der  Bevölkerung;
entsprechende Hinweise werden vertraulich behandelt. 

Es wird um Verständnis gebeten, dass im Hinblick auf ein
sauberes Ortsbild und den Schutz des Ansehens der vielen
verantwortungsbewussten  Hundehalter  entsprechende
Maßnahmen erfolgen werden.

gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister

------------------------------------------------------

Veranstaltungen

Freitag,  23.11.2018,  14.00  Uhr:  Elbersberg,  Gasthaus  Am
Gnock: „Kathreintanz“ der Pottensteiner Senioren/innen

Samstag, 24.11.2018, 10.00 Uhr: 
Tüchersfeld,  Fränkische  Schweiz-Museum:  Singtag –  offenes
Singen für Jedermann, Info Tel. 09242/7417090.

Samstag, 24.11. und Sonntag, 25.11.2018, 11.30 – 15.00 Uhr:
Erlebnisfelsen  Pottenstein,  Gastronomie:  „Wildessen“,  jedes
Adventswochenende ab 9.30 Uhr „Verwöhnfrühstück“
www.erlebnisfelsen-pottenstein.de  

Samstag, 01.12. und Sonntag, 02.12.2018:
Pottenstein:  Jubiläums-Weihnachtsmarkt  auf  dem  Bürgerhaus-
platz und im Bürgerhaussaal 

Dienstag, 04.12.2018, 19.00 Uhr:
Kirchenbirkig, Pfarrheim: Adventsfeier
Veranstalter: KAB Kirchenbirkig/Kühlenfels

Donnerstag, 06.12.2018, 16.30 Uhr:
Erlebnisfelsen  Pottenstein,  Skywalk:  Jedes  Kind  bekommt  ein
„Nikolaus-Rodel-Päckchen“  geschenkt.  Für  das  leibliche  Wohl
werden hausgemachte Langos angeboten, Kinderpunsch, Glüh-
wein und heiße Schokolade (sh. Seite 17)

Donnerstag, 06.12.2018, 17.00 Uhr:
Kühlenfels, an der Kirche: Nikolausfeier  des Heimatvereins „1000
Jahre Kühlenfels“

Samstag, 08.12. und Sonntag, 09.12.2018, 
jeweils 13.00 – 17.00 Uhr:
Tüchersfeld,  Fränkische  Schweiz-Museum:  Adventsmarkt
mit adventlichem Singen im Museumshof und in den Gebäuden

Samstag, 08.12.2018, 18.00 Uhr:
Kühlenfels, Sportheim: Weihnachtsfeier des Heimatvereins „1000
Jahre Kühlenfels“

Sonntag, 09.12.2018, 14.00 Uhr:
Hohenmirsberg, Pfarrkirche St. Martin: Adventskonzert
(Veranstalter: KAB Hohenmirsberg)

Freitag, 14.12.2018, 19.30 Uhr:
Tüchersfeld,  Café  Müller:  Jägerstammtisch  der  Hegegemein-
schaft Pottenstein

Sonntag, 16.12.2018, 16.00 Uhr:
Kühlenfels, an der Grotte: Waldweihnacht der Soldatenkamerad-
schaft Kühlenfels-Waidach

Montag, 17.12.2018, 19.00 Uhr:
Pottenstein,  Gasthaus  Goldene  Krone:  Filmreihe  im  Winter,
gezeigt wird der Film „Leuchten der Erinnerung“ (sh. S. 12), 
Veranstalter: Elisabeth Verein Pottenstein e.V.
  

Donnerstag, 20.12.2018, 14.30 Uhr: Pottenstein, Gasthaus 
Goldene Krone: Weihnachtsfeier der Pottensteiner Senioren/innen
 

Donnerstag, 20.12.2018, 19.00 Uhr: Pottenstein, Gasthof Haber-
berger: Weihnachtsfeier des CSU OV Pottenstein, zuvor Gottes-
dienst für die verstorbenen Mitglieder in der Stadtpfarrkirche 

Samstag,  22.12.2018,  19.00  Uhr:  Elbersberg,  Gasthaus  Am
Gnock: Weihnachtsfeier des TSV Elbersberg

Sonntag,  23.12.2018,  16.30  Uhr:  Kühlenfels,  Kirche:  Weih-
nachtskonzert, Veranstalter: Heimatverein 1000 Jahre Kühlenfels

Freitag,  28.12.2018,  17.00  Uhr:  Kirchenbirkig,  Schützenhaus:
Saukopfessen des Schützenvereins Kirchenbirkig

Freitag, 28.12.2018, 19.00 Uhr:
Pottenstein: Nachtwächterführung,  Dauer ca. 1,5 Std., ab 5 Per-
sonen, Treffpunkt: Tourismusbüro Pottenstein, Gebühr: Kinder (10
- 15 Jahre) 5,00 €, Erwachsene 7,00 €.
Leitung: Thomas Büttner (zertifizierter Gästeführer) 
Anmeldung  erforderlich bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.
01575/2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com. 

Samstag, 29.12.2018, 16.00 Uhr:
Pottenstein: Kulinarische BierStadt(ver)Führung - Lernen Sie un-
sere  „drei“  Brauereien  bei  einer  informativen  Stadtführung  von
Brauerei zu Brauerei kennen. Dabei erfahren Sie viel Wissens-
wertes über das Felsenstädtchen, zum örtlichen Brauwesen und
zum Reinheitsgebot und können dabei  drei  verschiedene Biere
testen. Zum kulinarischen Abschluss gibt es ein Essen zum Bier,
für Vegetarier ist auch gesorgt. Preis:  20,00 € p. P. 
Leistungen: Brauereiführung / Biervortrag (ca. 30 Minuten), Stadt-
führung, drei Schoppen Bier (á 0,25 Ltr.) ein Essen, 
Dauer: 2,5 – 3 Stunden, Teilnehmerzahl: ab 8 bis 20 Personen,
Anmeldung bis 28.12.2018 im Tourismusbüro Pottenstein, 
Tel.: 09243/ 70841 oder info@pottenstein.d  e   .

Sonntag, 30.12.2018, 10.00 Uhr:  Pottenstein, Pfarrheim: „Tanz
zwischen den Jahren“,  im Innehalten und Bewegen, mit Stille und
Tanz auf  den Jahreswechsel  einstimmen.  Dauer:  10 – 16 Uhr,
45,00 € (inkl. Mittagessen). Anmeldung bis 27.12.2018 bei Frau
Andrea  Eichenmüller,  Hauptstraße  3,  91278  Pottenstein,  Tel.
09243 / 7017540, a.eichenmueller@gmx.de

Sonntag, 30.12.2018, 20.00 Uhr: Waidach, Schützenhaus: Preis-
schafkopf (Veranstalter: Schützenverein Waidach)

Montag,  31.12.2018,  14.30 Uhr:  Pottenstein:  Fackelwanderung
durch die winterliche Fränkische Schweiz, Treffpunkt beim Touris-
musbüro, Anmeldung erforderlich unter Tel. 09243/708-41.

  

Veranstaltungen/Gottesdienste im SeniVita 
Seniorenhaus St. Elisabeth Pottenstein     

Samstag, 24.11.2018, 14.30 Uhr: Weihnachtsmarkt mit 
Kaffee, Glühwein und Plätzchen

Sonntag, 02.12.2018, 14.30 Uhr: Weihnachtskonzert mit dem 
Gesangverein Pottenstein

Sonntag, 09.12.2018, 10.30 Uhr: Katholischer 
Wortgottesdienst

Freitag, 14.12.2018, 16.00 Uhr: Evangelischer Gottesdienst

Sonntag, 16.12.2018, 14.30 Uhr: Weihnachtskonzert mit 
Bernie Bauernschmitt

Montag, 24.12.2018, 10.30 Uhr: Andacht zu Hl. Abend mit 
Gabi Grellner

Donnerstag, 27.12.2018, 14.30 Uhr: Weihnachtlicher 
Nachmittag mit der Klarinettengruppe

Montag, 31.12.2018, 15.30 Uhr: Wortgottesdienst zum 
Jahresschluss

Alle Veranstaltungshinweise ohne Gewähr!

mailto:a.eichenmueller@gmx.de
mailto:info@pottenstein.de
mailto:info@pottenstein.de
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Pottenstein 2018 „Jahr der Jubiläen“

01.12.  und 02.12.: „Jubiläums-Weihnachtsmarkt“ 
auf dem Bürgerhausplatz und im Bürgerhaussaal
(Programm sh. Seite 16)

  

  

November 2018: 
  

Das 20. Jahrhundert –   das Zeitalter der Weltkriege,   
des Wirtschaftswunders und der Wiedervereinigung

Aus der Geschichte Europas / Deutschlands
Das 20. Jahrhundert war geprägt durch den Imperialismus, die beiden Weltkriege (1914 – 1918 
und 1939 – 1945) und dem daraus erwachenden Niedergang der europäischen Kolonialreiche. 
Die europäische Wirtschaft erholte sich nach dem zweiten Weltkrieg rasch, es setzte das sogenannte 
„Wirtschaftswunder“ ein. Global gesehen folgte die Phase des „Kalten Krieges“ zwischen den 
Großmächten des Warschauer Paktes und der NATO (nach 1945). 
Die Weltbevölkerung nahm exponentiell zu, die wirtschaftlichen Prozesse wurden automatisiert und 
digitalisiert, die Kluft zwischen der „ersten Welt“ und der „dritten Welt“ polarisierte sich in einem 
nicht bekannten Ausmaß. 
Die Computertechnologie läutete eine „dritte industrielle Revolution“ ein. 
Das wohl wichtigste Ereignis für Deutschland war der Zusammenbruch des Realsozialismus und die 
friedliche Demonstration in der DDR mit der Folge eines wiedervereinigten Deutschlands seit 1989.  

Aus der Geschichte Pottensteins / Fränkische Schweiz

1906 Heinrich Eichenmüller baut ein Elektrizitätswerk und versorgt die Altstadt 
mit Strom

04. - 05.02.1909 Pottenstein versinkt in einem Jahrhunderthochwasser
1918 Die Familie von Wintzingerode kauft Burg Pottenstein und bewohnt sie bis 

heute
ab 1922 Dr. Hans Brand erschließt die Teufelshöhle
Pfingsten 1926 Das Felsenbad wird eröffnet
Juli 1927 Die Jugendherberge im Totental (Mariental) wird eröffnet
22. Juli 1928 Der Marktbrunnen mit der Statue der Heiligen Elisabeth wird eingeweiht
1942 – 1945 Das SS-Waffen-Gebirgs(Karstwehr-)-Bataillon ist in Pottenstein stationiert 
1950 Bootsbetrieb am Schöngrundsee eröffnet
1956 – 59 Die evangelische Kirche St. Johannis wird gebaut
31.05.1960 Das Amtsgericht Pottenstein wird geschlossen
20.11.1961 Die Polizeistation Pottenstein wird geschlossen
1970 Der Minigolfplatz am Stadtgraben eröffnet

-------------------------------------------------------------------------------------
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1972 Das ehemalige Distriktkrankenhaus wird zum Kurhaus mit Bäderabteilung 
umgebaut

1972/76 Kreis- und Gemeindegebietsreform, Pottenstein kommt zum Landkreis
Bayreuth und wird „Großgemeinde“

1976 Pottenstein wird „Staatlich anerkannter Luftkurort“
1985 Das Fränkische Schweiz – Museum eröffnet in den Gebäuden des ehemaligen 

Judenhofes in Tüchersfeld
1989 Die ehemalige Stadtschule / altes Rathaus wird als Bürgerhaus eingeweiht
1995 Der Golfplatz Pottenstein – Weidenloh eröffnet
11.11.1995 Das Familienbad „Juramar“ wird nach Generalsanierung eingeweiht
1997 Die Sommerrodelbahn eröffnet

Aus dem Pottensteiner Sagenschatz

Konradin, der letzte Hohenstaufe, in Kühlenfels

Eine uralte Sage überliefert  uns,  Konradin,  der  letzte Spross
des  hohenstaufischen  Geschlechts,  habe  zu  wiederholten
Male  auf  dem  Hofgute  „Kulmelins“  geweilt,  so  auch  im
Spätsommer,  als  man zählte  nach unseres  Herrn Erscheinen
das Jahr 1267.
Sein  Busenfreund  Friedrich,  des  Markgrafen  Hermann  von
Baden  Sohn,  und  ein  kleines  Häuflein  sonstiger  Getreuer
bildeten das fürstliche Gefolge. Konradin, ein Jüngling von 16
Jahren, begabt mit ausnehmender Schönheit und dichterischer
Phantasie,  trug  den  kühnen  Plan  im  Herzen,  das  reiche
italienische Erbe seiner Väter: Neapel und Sicilien, wieder zu gewinnen – trotz aller Einwände und Tränen
der besorgten, ahnungsvollen Mutter. Längst waren die nötigen Vorbereitungen hierzu getroffen. Ein Heer
von 10 000 Mann stand zum Zuge über die Alpen bereit. Hier in der Einsamkeit der stillen Juraberge aber
gedachte der junge Hohenstaufe sich zu sammeln zu schwerem Beginnen.
Eines morgens ritt das kleine Häuflein, Konradin und Friedrich voran, auf schlecht gebahnten Pfaden gen 
Süden. Der Hohenstein, das nächstgelegene „Staufengut“, war Reiseziel des Tages.
Gesenkten Haupts und ganz in sich gekehrt, das Antlitz folgenschwer und traurig, saß Konradin im Sattel. 
Da meinte, verwundert über des sonst so frohen Jünglings Trübsinn, der Freund: „Scheinst einen 
schweren Kummer als Weggesell mit dir zu führen, mein Konradin. Was ist es, das dich so bedrückt?“
Der Angeredete hob das Haupt und sprach, seinem Falben die goldschimmernde Mähne streichelnd: 
„So will ich´s dir denn künden – der Freund dem Freunde. Ja, tief im Herzen trag ich schwere Sorge – um 
dich und mich. Doch erst seit wenigen Stunden. Verwichene Nacht war´s, da hatte ich im trauten 
Kulmelins gar sonderlich Gesicht. An meine Lagerstätte trat ein Weib mit schneeigem Gewand, den Blick 
so trauervoll und doch so zärtlichsüß auf mich gerichtet. Das bat mich eindrucksvoll und mit erhobenen 
Händen, nicht zu ziehen in´s fremde, trügerische Land. Da lauere für dich und mich unwendbar 
schmählicher Tod.“

„Wird halt ein Traum gewesen sein, wie viele andere“, versetzte drauf der Freund. „Sei guten Muts. 
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Träumt man vom Tod, so kündet das gar oft ein langes Leben!“ – Und froher ritt die kleine Schar des 
Wegs.
Gen Mittag winkte in der Ferne, von hoher Felsenzinne her, der stolze Hohenstein, als wollt er seinen 
lieben Herrn zu guter Einkehr freundlich grüßen.
Wenige Stunden drauf zog Konradin, den Freund zu seiner Seite, im alten Staufenschlosse ein.
Des weiteren berichtet die Sage, Konradin habe in jener Nacht, da er auf dem Hohenstein geweilt, 
wahrscheinlich beeinflusst durch die warnende Erscheinung zu Kühlenfels, für alle Fälle ein Testament 
verfasst.
Wenige Wochen später, im Herbst des Jahres 1267, sehen wir Konradin und Friedrich an der Spitze eines 
Heeres über die Alpen ziehen, beide: der letzte Hohenstaufe und der letzte Babenberger mit gleichen 
Hoffnungen und gleichen Leiden dem gleichen Todeslose entgegenreisend.

Der Schwarzelfe im Kühlenfelser Schlosskeller
Im Kühlenfelser Schlosse, wahrscheinlich dem jetzigen Gebäude, das um das Jahr 1422 von den Mechern 
oder Metichern zu „Kulmelins“ erbaut worden sein soll, befand sich vorzeiten, wie dies auch auf manchen
anderen Rittersitzen der Fall zu sein pflegte, eine Bierschenke. Freilich hatten die Adeligen nur das Recht, 
für den eigenen Bedarf zu brauen, nicht aber das Bier an andere zu verkaufen oder gar in eigener 
Schankstätte „maßweise an Zecher zu verleitgeben“. 
Doch was kümmerte sie dieses ausschließliche Privileg der Städte! Sie schenkten eben ihr Gebräu 

ungeniert jedermann aus, der davon begehrte. Nicht anders 
mochte es auf dem Kühlenfelser Schlosse gewesen sein – zum 
Ärger des nahen Städtchens Pottenstein, das sich in seinem 
uralten Rechte des „Bierverlags“ schwer beeinträchtigt fühlen 
musste.

Nach  alten  Überlieferungen habe  sich  die  Schlossschenke  zu
Kühlenfels  stets  eines  flotten  Betriebs  erfreut.  Keller  und
Trinkstube  seien  selten  leer  gewesen:  diese  an  fröhlichen
Zechkumpanen, jene an wohlgefüllten Fässern. 
Aber in den Kellerräumen war es nicht geheuer. Dort spukte ein
Schwarzelfe.  Schon  seit  langen,  langen  Zeiten.  Ein  kleines,
missgestaltetes Zwerglein. 

Viele, ja alle, die in den Keller kamen, hatten es schon gesehen. Immer auf einem der biergefüllten Fässer.
Lang  wallte  sein  grauer  Bart  über  die  hochgewölbte  Brust.  Auf  dem  Kopfe  saß  ein  breitkrempiger
Spitzhut.  Darunter  sahen zwei  grimme Äuglein  hervor,  in  denen gelbe  Flammen zuckten.  Über  jede
Störung  in  „seinem  Reiche“  schien  der  Schwarzelfe  empört.  Denn  hasserfüllte  Blicke  trafen  die
Eindringlinge. Dann verschwand er wie in Luft zerflossen. 
Beherzte konnten, so lange sie auch suchen mochten, keine Spur der Spukgestalt entdecken. Betraten sie
jedoch, wenn auch nach nur wenigen Minuten, den Kellerraum aufs neue, so sahen sie den Elfen wieder
auf  diesem  oder  jenem  Fasse  wie  auf  einem  Throne  sitzen,  grimmige  Blicke  werfen  und wie  zuvor
verschwinden. –

Zu  Anfang  des  19.  Jahrhunderts,  so  erzählte  der  alte  „Ännerla“,  der  verstorbene  Vater  des  jetzigen
Kirchenpflegers  zu  Kühlenfels,  musste  das  alte  Kellergewölbe  wegen  Schadhaftigkeit  eingeschlagen
werden. Seitdem ward das Spukmännlein nicht wieder gesehen. 
„Es soll mit verschüttet worden sein.“
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Der feurige Mann bei Kühlenfels

Im Kühlenfels lebte vorzeiten ein alter Schmied. Der war ein „Wirtshaushocker“. Besonders gerne suchte
er die Bierschenke zu Kirchenbirkig auf. Gar oft wankte er von dort spät abends, mit einem Räuschlein 
beladen, den heimatlichen Penaten zu. Einmal, als er die Geländesenke zwischen den zwei Ortschaften 
erreicht hatte, fand er sich nicht mehr zurecht. Es war stockfinster geworden. Wirklich rabenschwarze 
Nacht. Zum „Verlaufen“ wie geschaffen. Besonders wenn man´s im „oberen Stübchen“ sitzen hatte! 
Da ward es plötzlich hell um den Verirrten. Ein funkelndes Männlein stand vor ihm und sagte, es wolle 
ihn heimbegleiten. Des war der Schmied zufrieden. An der Haustüre angekommen, langte er in die 
Tasche und gab dem wegkundigen, gefälligen Führer als Entlohnung einen Pfennig. Der steckte ihn still 
zu sich und ging betrübt davon. Dies wiederholte sich noch öfter. Einmal aber suchte der Schmied in 
allen seinen Taschen vergeblich nach dem Pfennig. Er hatte seine Barschaft „bis auf den letzten Knopf“ 
in der Schenke sitzen lassen. Da meinte er entschuldigend: „Heute habe ich keine Münze. So sage ich 
halt für diesmal „Vergelt´s Gott!“ Da tat das feurige Männlein einen Freudenschrei und verschwand im 
Augenblick. Es ließ sich seitdem nie mehr sehen. „Eine arme Seele war erlöst.“ 
Der wackere Schmied aber trug von da an noch manches Räuschlein ohne so billige Begleitung von 
Kirchenbirkig heim nach Kühlenfels.

 

aus: „Am Sagenborn der Fränkischen Schweiz“ von Karl Brückner,
 Faksimile der Ausgabe von 1921, Verlag Antiquariat Murr, Bamberg
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Mitteilungen anderer Behörden
und Stellen 

  

Flurneuordnung und Dorferneuerung Püttlach
Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth
Gz.: B4-TG 7513-0

B e k a n n t m a c h u n g  u n d  L a d u n g
  

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken
im Verfahrensgebiet bzw. ihre gesetzlichen
Vertreter und Bevollmächtigten werden hiermit zu einer

T e i l n e h m e r v e r s a m m l u n g
eingeladen.

Versammlungsort: Gasthaus Persau in Püttlach
Versammlungszeit: Dienstag, 04.12.2018, 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Informationen zur Flurneuordnung und Dorferneuerung
2. Allgemeine Aussprache

Bamberg, den 12.10.2018
 

Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Püttlach

gez. Dippold

Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Wiesentgruppe
 

Trinkwasseruntersuchung  

Der  Zweckverband  zur  Wasserversorgung  der  Wiesent-
gruppe  hat  im  September  2018  durch  die  Fa.  analab
Taubmann  GmbH,  Mainleus,  eine  routinemäßige  Unter-
suchung des Trinkwassers -  Entnahmestelle Ortsnetz Göß-
weinstein, Rathaus - vornehmen lassen.
Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden
Grenzwerte  der  Trinkwasserverordnung  2001  a.F.
eingehalten. 
Die  einzelnen  Analysewerte  können  beim
Zweckverband  zur  Wasserversorgung  der  Wiesent-
gruppe,  Sachsenmühle  2,  91327  Gößweinstein,
eingesehen werden.

Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Betzensteingruppe

Siebte Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
vom 03.09.2018
 
Die  Verbandsversammlung  des  Zweckverbandes  zur
Wasserversorgung  der  Betzensteingruppe  hat  in  ihrer
Sitzung am 03.09.2018 die 
• Siebte Satzung zur Änderung der Beitrags- und

Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
beschlossen.

Die Satzung wurde im Amtsblatt des Landkreises Bayreuth
Nr. 21 vom 04.10.2018 veröffentlicht und trat am Tag nach
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Auf diese Bekanntmachung wird hingewiesen.

STADT POTTENSTEIN

Pottenstein, 13.11.2018
gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz

Sehr geehrte Damen und Herren,

das  Tourismusjahr  ist  fast  vorbei.  Fehlt  noch  die
Weihnachtszeit,  danach  ist  bis  Ostern  „Winterschlaf“
angesagt, wenn man so sagen will - erst dann erwacht in
der Region wieder touristisches Leben. 

Eigentlich  schade,  dass  es  in  der  Winterzeit  fast  keine
touristische Einrichtung gibt, die geöffnet hat. 

Haben  Sie  schon  einmal  überlegt,  ihre  Gaststätte,  ihr
Ausflugsziel  außerhalb  der  normalen  Saisonzeiten  zu
öffnen?  Eines  wäre  ihnen  garantiert:  die  ungeteilte
Aufmerksamkeit  der  Gäste,  die  zu  dem Zeitpunkt  in  der
Fränkischen  Schweiz  weilen,  weil  viele  nicht  geöffnet
haben. 

Ein  Ergebnis  des  neuen  Leitbildes  ist  die  Anregung,  die
Saisonzeiten in der Fränkischen Schweiz zu verlängern. 
Wir  versuchen dies von Seiten der  Tourismuszentrale  mit
den  Bierwochen  in  der  Fastenzeit  und  mit  den  Scharfen
Wochen im Oktober. Und für die Zeit dazwischen machen
wir  mit  der  „Winterzeitbroschüre“  auf  die  Sehens-
würdigkeiten  und  Angebote  aufmerksam,  die  zwischen
Dezember  und  März  geöffnet  haben  bzw.  von  Gästen
besucht werden können. 

Ein  großer  Schritt  nach  vorne  wäre  eine  Harmonisierung
der  Öffnungszeiten,  so  dass  nicht  alle  Gastronomen  am
gleichen  Tag  Ruhetag  haben  –  auch  wenn  der  Montag
häufig  immer  noch  als  umsatzschwächster  Wochentag
empfunden  wird  –  was  schon  lange  nicht  mehr  stimmt.
Wichtiger ist ein Angebot.

Eine  Idee  für  ein  winterliches  Szenario:  Würde  man
beispielsweise,  wenn  viel  Schnee  liegt,  einen  geräumten
kurzen Rundwanderweg anbieten, auf dem man gut laufen
kann  und  dazu  ein  Gasthaus  eine  „Glühweinkarte“  und
warme  Gerichte  in  der  kachelofengewärmten  Gaststube,
wären die Besucher bestimmt nicht weit: Solch ein Angebot
wird häufig bei uns nachgefragt, vor allem dann, wenn die
Sonne scheint. 

Dank Klimaerwärmung sind die Winter auch nicht mehr so
kalt. Das mag der Grund sein, weshalb man immer öfters,
im Februar und März schon die ersten Wanderer antrifft, die
jetzt in Ruhe die Landschaft genießen können und nicht auf
Ferienzeiten angewiesen sind. 

Wenn wir den Leuten sagen, dass unsere Einrichtung für
Besucher um diese Zeit offen ist, dann wäre das nicht nur
ein  gewaltiger  Wettbewerbsvorteil  gegenüber  denen,  die
noch geschlossen haben;  es würde kurz-  und mittelfristig
auch  zu  längeren  Saisonzeiten  führen  –  und  zu  neuen
Stammgästen und Umsatzsteigerungen. Wir müssen uns da
allerdings etwas sputen, denn die anderen 15 fränkischen
Tourismusregionen  sind  ebenfalls  dabei,  verlängerte
Öffnungszeiten zu realisieren. Die Konkurrenz schläft nicht.
Apropos: Wettbewerbsvorteil:

Wussten  Sie  schon,  dass  wir  mit  unseren  winterlichen
Anbetungen einen absoluten  „Leuchtturm“ haben,  den es
sonst in ganz Deutschland nicht gibt? 
Die  erste  Prozession  findet  am  7.  Dezember  in
Wichsenstein  statt,  Beschluss  ist  am  6.  Januar  in
Pottenstein. 
Dazwischen sind noch viele weitere,  z.  B.  in Oberailsfeld
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(20.12.),  Gößweinstein  (26.12.),  Nankendorf  (31.12.)  und
Obertrubach (3.1.). 
Meistens gegen 17 Uhr beginnen die Prozessionen durch
die Orte und die Hänge erstrahlen in romantischen Lichtern.

Weitere  Infos  sind  unter  www.fraenkische-schweiz.com
erhältlich.

-----------------------------------------------------------

ASB Kita St. Kunigund 
Pottenstein

In der Kita St. Kunigund ist was los… 

An einem Donnerstag Morgen war die Aufregung groß. „Wir
fahren mit dem Bus“, riefen die Kinder.  Ein großer schwarzer
Bus fuhr  uns nach Bayreuth zum Theaterstück „Jolinchens
Seereise“.  Die  Kinder  kamen  während  der  Fahrt  aus  dem
Staunen  nicht  heraus:  Bäume,  Häuser,  Lastwagen,  Autos,
Polizei, Windräder, und vieles mehr, gab es schon vor dem
Theater zu entdecken. 
Endlich angekommen, begrüßte uns ein „echter Pirat“.

„Ahoi, Käptn“

Auf  der  Bühne  stand  ein  großes  Piratenschiff,  die  Kinder
waren  richtig  beeindruckt.  Voller  Begeisterung  klatschten,
jubelten  und  tanzten  sie  mit.  Nach  dem Stück  gab  es  für
jedes Kind noch ein kleines Geschenk 

Nach einem erlebnisreichen Vormittag kamen wir etwas müde
und hungrig, jedoch mit glücklichen Gesichtern wieder bei der
Kita an. 

Ohne  unserem Elternbeirat,  der  die  Busfahrtkosten  für  die
Kinder  übernommen  und  das  Busunternehmen  Rupprecht,
welches  uns  kostenlos  einen  Fahrer  gesponsert  hat,  wäre
dieser schöne Ausflug nicht möglich gewesen. 
– D – A – N – K – E - 

Ein weiteres - D – A – N – K – E – geht auch

an  alle  fleißigen  Kuchenbäcker  und  Helfer,  die  uns  an
Allerheiligen  beim  Kuchenverkauf  in  Tüchersfeld  tatkräftig
unterstützten.  Vor  allem  gilt  auch  ein  großer  Dank  den
Bewohnern von und um Tüchersfeld, die jede Menge leckere
Torten und Schnitten einkauften.  

Der Erlös kommt  zu 100 % unseren Kindern zugute.

   

ASB Kita´s Pottenstein
  
Liebe Leserinnen und Leser, 

am Samstag, den 10. November war wieder unser begehrtes 
Laternenfest und es war für Groß und Klein ein gelungener 
Abend. Mit „Herzfackeln“ und „Tierlaternen“, welche mit viel 
Liebe und Handeinsatz gestaltet wurden, liefen wir durch 
unser schönes Pottenstein zum Bürgerhaus. 

Die Vorschulkinder der Kita Rasselbande veranstalteten ein
wunderschönes  und  stimmungsvolles  Schauspiel  in  der
Kirche,  dabei  zeigten sie  uns  einen Lichtertanz  und  teilten
traditionell Plätzchen mit den Gästen. 
Bedanken möchten wir uns auch noch auf diesem Weg bei
Herrn Pfarrvikar Urban und Frau Thiem-Förster, die uns beim
Gottesdienst  unterstützten.

Die Kinder aus der Kirche St. Kunigund trafen sich dann vor
dem Hotel  Steigmühle.  Dort  wurde  eine  kleine  Geschichte
vom  Personal  dargeboten,  wie  ein  oder  mehrere  Lichter,
Wärme in unsere Herzen bringen kann. 

Auch  wenn  es  manchmal  auswegslos  erscheint,  gibt  es
immer jemanden, der uns Hoffnung schenkt und uns zum
Strahlen bringt. 
Die Eltern freuten sich,  als dann die Laternen der Kinder
überreicht wurden. Eine „Herzenswärme“ breitete sich aus
und gemeinsam machten wir uns mit Musik auf den Weg.
Ein Reiter mit echtem Pferd, der den Heiligen Martin spielte,
führte unseren Umzug an. Anschließend folgten voller Stolz
unsere Vorschulkinder, danach unsere Musikbegleitung und
viele Menschen. 

Den Abend ließen wir im Bürgerhaus ausklingen. 
Mit  Glühwein, Punsch, Kaba, Würstchen, Lebkuchen und
gebrannten  Mandeln  war  für  Jedermann  etwas  leckeres
dabei.  In  einer  gemütlichen  und  wohligen  Atmosphäre
konnten  alle  noch  die  wunderschön  gestalteten  Laternen
der Kinder begutachten. 
  

Vielen Dank sagen die ASB Kita Teams der Feuerwehr, den
Musikspielern, dem Martinsreiter mit Begleitung, der Familie
Ostfalk, den vielen Helfern, den Spendern, dem Elternbeirat
und  allen,  die  dazu  beigetragen  haben,  dass  alles  so
stimmungsvoll und liebevoll gestaltet wurde.
 – D – A – N – K – E .

http://www.fraenkische-schweiz.com/
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Katholischer Kindergarten 
St. Johannes Kirchenbirkig

  

Liebe Leserinnen und Leser,

das laufende Kindergartenjahr 2018/2019 ist nun schon ein
paar  Wochen  alt  und  wir  durften  bereits  viele  schöne
gemeinsame  Aktionen  mit  unseren  Kindern  und  Familien
erleben:

„Mit Kopf, Herz und Verstand ziehen wir durchs Land...“
so haben wir das  Kiga-Jahr 2018/2019 überschrieben und
möchten die Arbeit mit und für unsere Kinder im Sinne des
ganzheitlichen  Lernens  gestalten.  Dieses  ganzheitliche
Erleben war auch zentrales Thema bei unserem Info-Abend
im September und die anwesenden Eltern durften eine Kreis-
Einheit  erleben  und  gestalten  und  erfuhren  dabei,  welche
Schwerpunkte uns in der pädagogischen Arbeit wichtig sind
und wie wir Inhalte vermitteln.
Wir machten uns gemeinsam auf die Suche nach „Herzens-
wünschen“ für unsere Kinder und tauschten uns darüber aus,
was unsere Kinder wirklich brauchen. Schön war`s!

Bei  der  Elternbeiratswahl,  die  heuer  im  Briefwahlverfahren
stattfand, durften wir eine große Bereitschaft erleben, sich für
dieses  Amt  zur  Verfügung  zu  stellen  und  auch  die
Wahlbeteiligung von ca. 75 % war sehr groß. Danke dafür!
Die  Elternvertreter  haben  sich  auch  gleich  an  die  Arbeit
gemacht und gemeinsam mit dem Team ein wunderschönes
Martinsfest auf die Beine gestellt.  Nach der Andacht in der
Pfarrkirche,  gestaltet  von  den  Vorschulkindern  und  geleitet
von Herrn Pfarrvikar Urban,  folgte ein Laternenzug durch die
Straßen  von  Kirchenbirkig  und  das  szenische  Spiel  der
Mantelteilung im Garten des Kindergartens. Es war ein sehr
schönes und bewegendes Erlebnis.  Mit  einem gemütlichen
Beisammensein klang der Abend in geselliger Runde aus.
Allen, welche zum Gelingen beigetragen haben, sei ein 
herzliches Vergelt´s Gott gesagt!
Nun freuen wir uns gemeinsam auf die vorweihnachtliche Zeit
und sagen Danke für Ihr Interesse an unserer Arbeit.

Wir wünschen für die Wochen des Advent
viel Freude, Ruhe und Zeit für die wirklich wichtigen Dinge! 

Elisabeth-Verein Pottenstein e.V.
  

HELFERINNENKREIS
Nach dem Infoabend am 8.  November stand es fest:  der
von  Birgit  Haberberger  und  Karin  Spörl  initiierte
Helferinnenkreis kann starten!
Gemäß  der  Zielsetzung  des  Elisabeth-Vereins  wollen  wir
Unterstützung anbieten,  um alten,  kranken und einsamen
Menschen solange wie  möglich  das  Wohnen  im eigenen
Zuhause  zu  ermöglichen.  Die  Besuche  finden  nach
individueller  Absprache  mit  den  Betroffenen  und  deren
Angehörigen  statt  und  werden  nach  deren  Bedürfnissen
gestaltet.
Zur  Verstärkung  des  Teams  an  Helfern/innen  suchen  wir
Menschen,  die  sich  vorstellen  können,  stundenweise  -
sozusagen  als  „Gesellschafter/in“  des  Pflegebedürftigen  -
die  Angehörigen  zu  entlasten.  Dabei  kann  sich  jeder
einbringen:  wie,  was,  wann,  wie  oft.  Dazu  einfach  den
Fragebogen  auf  Seite  13  ausfüllen  und  beim  Elisabeth
Verein (Hauptstraße 3) abgeben.
Voraussetzung  ist  die  40-stündige  Schulung  „Begleitung
älterer  Menschen  zuhause“.  Der  nächste  Kurs  startet  im
Januar 2019.
Für die Unterstützung gibt es auch eine kleine Aufwands-
entschädigung,  die  für  den  Helfer/die  Helferin  steuerfrei
(Übungsleiterpauschale bis 2.400,-- € pro Jahr) ist.

Falls Sie Unterstützung im Alltag benötigen, teilen Sie uns
das  bitte  mittels  dem  auf  der  Seite  14  abgedruckten
Fragebogen mit. 
Bei Pflegebedürftigen kann dafür der Entlastungsbetrag von
125 €/Monat von der Pflegekasse verwendet werden.
Fragen  zum  Helferinnenkreis  oder  zum  Hilfe-/Unterstüt-
zungsbedarf können wir gerne telefonisch oder persönlich
besprechen.

FILMREIHE IM WINTER 
  

„Das Leuchten der Erinnerung“
Rührender Roadtrip mit Helen Mirren und Donald 
Sutherland als betagtes Ehepaar, das eine letzte Reise im 
Wohnwagen unternimmt und neue Lebenskraft schöpft.
In ihrem Zustand sollten Ella und John eigentlich keine lange
Reise  mehr  unternehmen  –  er  leidet  an  Alzheimer,  bei  ihr
wurde ein Tumor diagnostiziert. 
Doch  wie  viel  Zeit  wird  ihnen so noch  bleiben? Anstatt  die
letzten  Tages  ihres  Lebens  beim  Arzt  zu  verbringen,
beschließen  die  beiden  60-jährigen,  ihren  geliebten  Winne-
bago,  einen  Oldtimer-Wohnwagen  zu  entstauben  und  sich
noch einmal auf die Straße zu wagen.
Aufgrund  seiner  Alzheimer-Erkrankung  ist  John  häufig
abwesend, dafür körperlich vergleichsweise fit. Ella hingegen
schwächelt körperlich, ist dafür geistig wach. 
Kann  der Roadtrip  den  Lebensfunken  der  beiden  neu
entfachen?
  

Der Film läuft am  Montag, den 17. Dezember 2018 
um 19 Uhr im Gasthof Goldene Krone, Pottenstein.

  
SCHULUNG „BEGLEITUNG ÄLTERER 
MENSCHEN ZUHAUSE“
Nach einem Jahr  Pause werden wir  im  Januar 2019 die
nächste  Schulung  „Begleitung  älterer  Menschen
zuhause“  anbieten.  Der  Kurs,  der  federführend  von
Monika Blechschmidt geleitet wird,  richtet sich zum einen
an Menschen, die in ihrem häuslichen Umfeld betroffen sind
und einen Angehörigen betreuen und pflegen, bzw. die sich
auf diese Situation vorbereiten möchten. Zum anderen sind
auch  all  diejenigen  eingeladen,  die  z.B.  pflegende
Angehörige stundenweise entlasten wollen, um somit alten
Menschen  die  Möglichkeit  zu  geben,  möglichst  lange  im
vertrauten Umfeld bleiben zu können.

Auf diesem Hintergrund beinhaltet der Kurs u.a. folgende 
Themen:

• häufige Alterserkrankungen
• Grundlegende Handgriffe und Tipps aus der 

Pflege
• Altersdemenz und der Umgang damit
• Pflegeversicherung & Co
• Das helfende Gespräch
• Was kann ich für mich selber tun?

Die Schulung umfasst 40 Stunden. Geplant sind elf Abend-
termine  von  19.00  –  21.30  Uhr  sowie  zwei  Samstag-
nachmittage  von  13.30  –  17.30  Uhr,  im  Zeitraum  von
Januar – März 2019.

Wenn Sie nähere Informationen dazu wünschen, melden 
Sie sich bitte bei uns. 

Mit einem herzlichen Gruß im Namen des Elisabeth-
Vereins, 
Ihre Andrea Eichenmüller.

Nähere Informationen zum Elisabeth-Verein telefonisch 
unter: 09243/ 7017540 oder auf unserer Homepage: 
www.elisabeth-verein-pottenstein.de.
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    Elisabeth-Verein  Pottenstein  e.V.

Fragebogen Helfer

   

Name: ………………………………………………..…....................….….....................................

Adresse: ………………………………………………..…....................….….....................................

Tel.: ………………………………………………..…....................….….....................................

E-Mail: ………………………………………………………..................…............................………

Ich möchte beim ehrenamtlichen Helferkreis mitmachen.
  

□ Ich habe die 40 Stunden-Ausbildung

□ Ich bin Pflegefachkraft

□ Ich möchte die 40 Stunden-Ausbildung mitmachen

□ Ich bin Mitglied des Elisabeth-Verein-Pottenstein e.V.

Ich kann folgende ehrenamtliche Unterstützung anbieten:
 

□ Hilfe beim Kochen/Backen bzw. gemeinsamen Kochen/Backen

□  Hilfe bei Besorgungen/ beim Einkaufen

□   Begleitung bei Arztbesuchen

□  Begleitung bei Behördengängen

□  Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten

□   Blumen gießen

□   Begleitung zum Gottesdienst

□  Begleitung zum Friedhof

□  Besuche daheim

□ Spazieren gehen

□ Singen, Musik hören

□  Basteln

□   Bilder anschauen

□   Kaffee trinken

□   Zeitung vorlesen

□   Unterhaltung

□   Spiele (Schafkopf, Mensch ärgere dich nicht, Dame, Mühle…)

□   …………………………………....................................….......................….
□   …………………………………....................................….......................….

  

Bitte Fragebogen beim Elisabeth-Verein Pottenstein e.V., Hauptstraße 3, 91278 Pottenstein, abgeben oder zusenden.
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      Elisabeth-Verein  Pottenstein  e.V.

Fragebogen Hilfebedürftiger

Name: ………………………………………………..…....................….….....................................

Adresse: ………………………………………………..…....................….….....................................

Tel.: ………………………………………………..…....................….….....................................

E-Mail: ………………………………………………………..................…............................………

Pflegegrad: □  ja □  nein

Ich möchte die Unterstützung des ehrenamtlichen Helferkreises für:

□  Hilfe beim Kochen/Backen bzw. gemeinsamen Kochen/Backen

□  Hilfe bei Besorgungen/ beim Einkaufen

□ Begleitung bei Arztbesuchen

□  Begleitung bei Behördengängen

□  Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten

□ Blumen gießen

□  Begleitung zum Gottesdienst

□  Begleitung zum Friedhof

□  Besuche daheim

□  Spazieren gehen

□  Singen, Musik hören

□  Basteln

□  Bilder anschauen

□  Kaffee trinken

□ Zeitung vorlesen

□  Unterhaltung

□ Spiele (Schafkopf, Mensch ärgere dich nicht, Dame, Mühle…)

□   …………………………………...........................................................…...

□   …………………………………...........................................................…...

□ …………………………………...........................................................…...

Bitte Fragebogen beim Elisabeth-Verein Pottenstein e.V., Hauptstraße 3, 91278 Pottenstein, abgeben oder zusenden.
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Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer und Schmerz, 
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerungen. ..
  

    Burkhard Baier
            * 24.11.1950       †  02.10.2018

Ein herzliches Danke allen, welche ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft 
schenkten, ihm Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten, ihm auch am Ende 
seines Lebensweges zur Seite standen, ihm im Tode auf vielfältige Art die letzte Ehre 
erwiesen und uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.

Arnleithen, im Oktober 2018

Josef Baier mit Familie
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CHRISTBAUMVERKAUF
     

  - Bäume aller Art -

Verkauf täglich ab 26.11.

in Kleinkirchenbirkig

bei Fam. Neuner

                      Tel. 0 92 43 / 5 34    

 

Weihnachts- und
Silvesterprogramm

Pottenstein 2018/2019
kostenlos im Tourismusbüro

Pottenstein erhältlich!
 

Mit den Veranstaltungen zur Weihnachtszeit,
Öffnungszeiten unserer Freizeiteinrichtungen,

Weihnachts-Gottesdienstzeiten im Seelsorgebereich
Pottenstein und Umland, Öffnungszeiten und Angebote

der Gastronomie über Weihnachten und Silvester. 

  

Pottensteiner Christkind
kann gebucht werden!

Ab sofort kann für die kommende Advents-
zeit das Pottensteiner Christkind für Vereins-
weihnachtsfeiern, Betriebsfeiern o.ä. 
gebucht werden. 
Die Termine sind anzumelden und abzu-
stimmen mit dem Tourismusbüro unter 
der Rufnummer 09243/70841 oder 
info@pottenstein.de. 

Unser Christkind freut sich auf viele Auftritte!

  

Große Auswahl an deutschen
  

WEIHNACHTSBÄUMEN 
sowie 

TANNENGRÜN
   

bei Fam. Helldörfer in Kühlenfels,
Kühlenfelser Str. 21 (Tel. 09243 / 270)

  

          - Verkauf auch sonntags -

Bei uns am Skywalk
landet der Nikolaus 

WANN:  6. Dezember 2018, 16.30 Uhr

Jedes Kind bekommt ein Nikolaus-Rodel-Päckchen 
geschenkt. 

Zur Stärkung und um das Warten auf den Nikolaus zu 
verkürzen gibt es:

• hausgemachten Kinderpunsch und Glühwein 
für die Eltern

• hausgemachte Langos
• heiße Schokolade mit Sahne

Wegen besserer Planung bitten wir um Voranmeldung 
bis spätestens 1. Dezember 2018.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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                                                                       E-Mail: info@pokalkraus  .com  

C.E.H

Goldankauf / Edelmetall
durch geschultes Personal

BAR-Auszahlung sofort

Aktion:
Do., 06.12. bis Sa., 08.12.2018

Kaufhaus Seyferth
Hauptstraße 33, 91278 PottensteinHauptstraße 33, 91278 Pottenstein

Tel. 09243 265

mailto:info@pokalkraus.com
mailto:info@pokalkraus
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  …   das ideale  Familien- und  
        Spaßbad in Pottenstein  

 

Aufgrund der jährlich durchgeführten Wartungsarbeiten hat das
Juramar vom 23.11. - 25.12.2018 geschlossen!

  

Sonderaktion zur Winter- und Weihnachtszeit bis
20.12.2018! Auf alle Wertkarten, Sechserkarten sowie

Saunajahres- und Drei-Monatskarten erhalten Sie 
10 % Rabatt!

Während der Wartungszeiten sind die Karten 
Montag bis Donnerstag von 8 – 12 Uhr im Juramar erhältlich!

  

Info Tel. 09243 / 903166   w  ww.pottenstein.de  

VHS Pottenstein e.V.
  

Geschäftsstelle: 
Rathaus Pottenstein, Forchheimer Str. 1,
91278 Pottenstein
Tel.: 0 92 43 / 70 80 
poststelle@pottenstein.bayern.de

Vitalprogramm für 
Deine Wirbelsäule   

Beginn:  Do.,  10.01.2019  •  16.30  –  17.30
Uhr • 6 x, • Gebühren: 25,00 Euro 
• Turnhalle Graf-Botho-Schule Pottenstein
• bitte mitnehmen: eine Isomatte, bequeme
(Sport-)Kleidung,  rutschfeste  Socken  oder
Turnschuhe, evtl. Kissen und Decke
•  Leitung:  Frau  Cindy  Kade,  C-Trainer
Fitness und Entspannungstrainer  

Vitalität = Mobilisation, Stärkung, Dehnung
& Entspannung

Mit Übungen nach den 5 Elementen gehst
Du entspannter in den Feierabend.

Anmeldung im Rathaus der Stadt 
Pottenstein unter Tel. 09243/708-0.

http://www.pottenstein.de/
http://www.pottenstein.de/
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Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld, 91278 Pottenstein
  

Stellenausschreibung – Kassenkraft 

Das Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld in Trägerschaft des Zweckverbandes Fränkische Schweiz-Museum 
stellt zum 1. März 2019 eine Kassenkraft (m/w) in Teilzeit (durchschnittlich 22 Stunden wöchentlich) ein.

Jährlich besuchen 15.000 bis 20.000 Besucher aller Altersklassen das Fränkische Schweiz-Museum. Die Öffnungszeiten des Museums sind von 
1. April bis 15. November von Dienstag-Sonntag von 10-17 Uhr. In den Wintermonaten öffnet das Museum sonntags von 13.30 bis 17 Uhr. 
Auf Sie wartet eine spannende Tätigkeit, bei der Sie mit vielen Menschen in Kontakt kommen. 

Das Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld sucht eine Person, die folgende Eigenschaften erfüllt: 
Kommunikationsfähigkeit, Aufgeschlossenheit, Freundlichkeit, Teamfähigkeit , Stressresistenz, ausgeprägte Serviceorientierung, Zuverlässigkeit, 
Flexibilität, Bereitschaft auch an Wochenenden und an Sonderveranstaltungen zu arbeiten, Computerkenntnisse sind wünschenswert, Erfahrungen im 
Umgang mit einer computergestützten Kasse.

Interessenten richten Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung bitte bis zum 11. Januar 2019 an das Fränkische Schweiz-Museum,
 z. Hd.: Dr. Jens Kraus, Am Museum 5, 91278 Pottenstein 
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Die  Bayerische  Milchindustrie  eG  ist  ein  führendes  Unternehmen  der  deutschen  Molkereiwirtschaft.
Unser breitgefächertes Sortiment hochwertiger Milchprodukte stellen wir in neun Produktionsbetrieben
in Bayern, Thüringen und Sachsen-Anhalt her.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Ebermannstadt suchen wir ab sofort 

Anlagenfahrer (m/w)
  

Sie  haben  eine  erfolgreich  abgeschlossene  Ausbildung  im  Lebensmittelbereich,  idealerweise  zum
Milchtechnologen (m/w)  oder  eine  vergleichbare  Ausbildung  (z.  B.  Fachkraft für  Lebensmitteltechnik
(m/w), Bäcker (m/w), Metzger (m/w) oder eine technische Ausbildung. 
Wir  wünschen  uns  hohe  Flexibilität,  Engagement,  Hygieneverständnis,  Belastbarkeit  sowie  die
Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit.
 

Wir  bieten  Ihnen  eine  interessante  und  abwechslungsreiche  Tätigkeit  mit  attraktiven  Bezügen  nach
Tarifvertrag sowie Sozialleistungen eines modernen Unternehmens (30 Tage Urlaub im Jahr, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld, arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung).  
Sollten Sie sich für die ausgeschriebene Position interessieren, so bewerben Sie sich bitte online über
unsere Homepage: www.bmi-eg.com.

Bayerische Milchindustrie eG, Personalabteilung, Klötzlmüllerstr. 140, 84034 Landshut
Internet: www.bmi-eg.com

Ab März 2019 begrüße ich meine Kollegin 
Claudia Prantner. 
Anmeldungen zur Logopädie sind ab Januar
2019 möglich.
Bei dringenden Anfragen können Sie natür-
lich auch gleich einen Termin vereinbaren.

NEU: Elektrotherapie bei Stimm-, Sprech- 
und Schluckstörung sowie Facialisparesen

Es freut sich Ihre Praxis für Logopädie Schmitt:
Cindy Schmitt (Inhaberin/ Logopädin)
Claudia Prantner (Logopädin)
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